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Digitaler Wandel in Zeiten von COVID-19

 Dateninteresse in der Bevölkerung
 Persönliche Datenfreigabe/-spende

 Dateninterpretation

 Geoinformatik ist Teil öffentlicher Debatten
 Neue Anforderungen an Interaktivität

 Fokussierung mit Dashboards

 Kollaboratives Arbeiten in virtuellen Teams
 Gelebte Praxis vs. Datenschutz

 Lücken zwischen Wissenschaft, Verwaltung und Wirtschaft

 Digitalisierung wird Nachhaltigkeitsthema
 Europäisierung der IT-Branche

 Ganzheitlichkeit rückt in den Fokus

 Evidenzbasiertes Handeln ermöglichen

 Zivilgesellschaft und Unternehmen als Datenpartner 

entwickeln
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Digitaler Wandel | bekannte Herausforderungen
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FORTISS: Landesforschungsinstitut des Freistaats Bayern für softwareintensive Systeme



Digitaler Wandel | NRW: COVID-19 im Wirtschaftskontext 
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https://www.giscloud.nrw.de/corona-dashboard.html



Wirtschaftsrat GDI-DE | wer wir sind

 Institutionalisierung des kontinuierlichen Austauschs 
zwischen Wirtschaft und Verwaltung

 Ehrenamtliche Beratung und Impulsgebung
 zu wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Einflüssen der 

Digitalisierung 

 zur Nutzung der Chancen der Digitalisierung für Geodaten

 zur Verbesserung der Markt- und Anwendungsorientierung

 Nutzenkommunikation mit Best Practices und Show 
Cases
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Wirtschaftsrat GDI-DE | wie wir ehrenamtlich arbeiten

 Verbindung von Verwaltung, Wirtschaft, 
Fachverbänden (seit 2018)
 Beteiligung an Veranstaltungen
 Aussprache zu Themen im beidseitigen Interesse

 Durchführung von Beratertagen
 Plattformen, Open Data
 GAIA-X, Nationale Datenstrategie

 Gemeinschaftliche Aktionen
 Lizensierung
 Stellungnahme zur Nationalen Datenstrategie
 Einbindung in GAIA-X
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Wirtschaftsrat GDI-DE | wo wir Handlungsbedarf sehen 
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 Probleme und Hindernisse
 Lizenzmodelle vereinheitlichen
 Open (Geo)Data nicht flächendeckend
 Heterogene Zugangsbedingungen
 Kaum Sensordaten verfügbar
 Ansprache der Nutzer
 …

 Wünschenswerte Maßnahmen der GDI-DE
 Einheitliche Regelung von Zugang und Schutz
 Grundregelungen zu Linked/Open Data
 Mehrwertangebote schaffen (z.B. Analysetools)
 Datenkataloge vervollständigen
 Integration von Sensordaten

 …

 Fehlende Aspekte in der Datenstrategie der 
Bundesregierung
 Strategie zur Vernetzung von Daten
 Strategie Mehrwertangebote zu generieren
 Datenbereitstellung für Dritte (Kommunen)
 Konkrete Umsetzungsplanung
 Unterstützung von Geschäftsmodellen und 

Wettbewerbsvorteile
 …



www.plattform-digitale-netze.de

Digitaler Wandel | Auflösung von fachlichen Grenzen



Datenlücken - anfangs geschlossen mit Web Scraping!

Digitaler Wandel | Open Data Lücken schließen

Hoher Informations- und Entscheidungsdruck – agiles und evidenzbasiertes Handeln ist gefragt – Data Science Abteilungen?
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Digitaler Wandel | deckt Schwächen auf

 Response und Hochlastfähigkeit
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KRITIS, Berlin

Brandenburg

Dashboards in Krisenstäben und Lagezentren

Digitaler Wandel | zeigt die Nutzerbedarfe



Vorteile

• Relevante Informationen auf einen Blick
als Basis für Entscheidungen

• Einheitliche Informationen für alle Interessierten
(Partizipation)

• Nahe Echtzeitinformationen zu einem komplexen
raum-zeitlichen Phänomens

• Zentrales, hochverfügbares Informationsmedium
auch für große Communities

• Individualisierbare Darstellung je nach
Interessenslage

ENTSCHEIDER COCKPITS
NUR FÜR ENTSCHEIDER?

COVID-19 Dashboard des RKINeue Anforderungen durch neue Zielgruppen (Öffentlichkeit)



Digitaler Wandel | zeigt Informationsbedarfe (Intensivbetten)
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Das Intensivbettenregister basierte zu Beginn der Pandemie auf freiwilligen Meldungen der 
Krankenhäuser



Digitaler Wandel | zeigt Informationsbedarfe (Corona Ampel)

18

Digitaler Verzug mit Eintritt des Katastrophenfalls - Künftig optimierte digitale Bereitschaft in 
Normalsituationen zweckmäßig? Benötigen wir eine Datenfeuerwehr?

https://www.vfdb.de/coronampel



Digitaler Wandel | zeigt Informationsbedarfe (Bevölkerung)
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?



Digitaler Wandel | zeigt Informationsbedarfe (Bevölkerung)
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?
Situatives digitales und schnelles Agieren in Ausnahmesituationen ist noch nicht der Regelfall – weder 
technologisch noch kommunikativ



Digitaler Wandel | zeigt Informationsbedarfe (Bevölkerung)
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?



Digitaler Wandel | Was hat sich durch Corona geändert?

 Hohe digitale Awareness
 Interesse an Daten und Datenanalysen

 Daten- und Informationskritik

 Anforderungen an digitale Infrastrukturen/Cloud

 Neue Informationsdienste (Dashboard, Cockpits)

 Digitale Defizite erkannt
 Raumbezug wird unterschätzt

 Gesundheitliches Meldewesen u. Ressortforschung

 Kommunikation mit der Öffentlichkeit

 Bereitstellung von Open Data

 Unzulänglichkeiten von Informationsportalen

 Die Nachteile einer langfristigen Wasserfall Projektplanung

(GDI/Inspire)

 Neue Perspektiven
 Bedarf an einer allgemeinen Dateninfrastruktur

 Flexible Datenräume (Datenfeuerwehr)

 Situative Agilität und Kollaboration22
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 Situative Agilität und Kollaboration
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